
  



In den letzten Monaten hatte ich 

viele Gespräche mit Bürgermeister -

innen und Bürgermeister n aus 

anderen Gemeinden , aber auch aus 

anderen Bezirken.  Viele von ihnen 

staunten oft ungläubig, wenn sie 

hörten, dass wir eine Stadtgemeinde 

mit 33 Katastralgemeinden und 

einer Fläche von 135 km² si nd.  Dies 

ist natürlich im Vergleich zu anderen 

Gemeinden besonders herausfordernd , aber auch schön, 

weil bei uns wirklich immer etwas los ist.  

Unzählige Aktivitiäten sind der beste Beweis dafür.  Über 

etwas reden ï oder etwas tun bzw. realisieren und es mit  

Leben erfüllen ï dazwischen liegen Welten.  Die Eröffnung 

des neuen Padeltennisplatzes in unserem Freizeitzentrum ist 

der beste positive Beweis dafür. Man kann dem ULTC Raabs 

nur herzlich dazu gratulieren, dass sie viele Stunden und ca. 

80.000, - Euro inves tiert haben . Es ist dadurch eine 

innovative, sportliche Bereicherung für Raabs entstanden.  

Es gibt bei uns viele Menschen, welche sich engagieren und 

somit in den verschiedensten Bereichen einen wesentlichen 

Beitrag für das Gelingen von Projekten leisten.  

FREIWILLIGKEIT ist in unserer Gemeinde nicht nur ein 

Schlagwort, sondern wird oft gelebt ï immerhin gibt es bei 

uns ca. 70 Vereine. So wurden heuer ï wie alljährlich ï im 

Rahmen der BIOEM in Großschönau, wieder die besten 

Freiwilligen geehrt.  Aus unserer G emeinde sind dies heuer 

Heinz Brunner und Franz Blahoudek , welche in ihrer 

Ortschaft Zemmendorf unzählige  freiwillige Arbeitsstunden 

bei der Renovierung der Ortskapelle und des 

Feuerwehrhauses geleistet haben.  Aktive Menschen , egal 

wie alt oder welcher Ber uf , sind das wichtigste Kapital einer 

Gemeinschaft  ï ein von Herzen kommendes DANKE an ALLE 

Freiwilligen in unserer Gemeinde für eure unverzichtbare 

Superarbeit!  

In den vergangenen Wochen hat sich auch schon wieder viel 

getan und heuer ist noch einiges gep lant.  Wir haben in der 

letzten Gemeinderatssitzung die Finanzierung bzw. 

Realisierung einiger wichtiger Bauvorhaben Ăauf Schieneñ 

gebracht.  So werden für den Ausbau der 3. 

Kindergartengruppe  im Kindergarten Puchheimstraße  ca. 

700.000, - Euro investiert und für die Erneuerung der 

Straßenbeleuchtung ca. 550.000, - Euro.  Auch die 

Anschaffung eines neuen Teleskopladers zum Preis von ca. 

120.000, - Euro ist  notwendig. Bei der Erneuerung der 

Landesstraße in Rossa betragen die für d ie Gemeinde 

anfallenden Kosten ebenfalls ca. 120.000, - Euro.  Besonders 

freut mich, dass wir kürzlich wieder eine Baustelle 

abschließen konnten, so wurde die im Meierhof notwendige 

Stützmauer durch die Errichtung einer 

Steinschlichtungsmauer fertiggestellt ï die Kosten dafür 

betrugen ca. 100.000, - Euro.  Es gab dabei eine optimale 

Zusammenarbeit mit der Straßenmeisterei Raabs an der 

Thaya.  Wir haben schon viele positive Rückmeldungen von 

Bürgerinnen und Bürgern dafür bekommen ï das freut uns 

natürlich sehr ï DANKE.  

Es gibt noch viele weitere Beispiele für Investitions - bzw. 

Bautätigkeiten in unserer Gemeinde, wo jede Einzelne davon 

von größter Bedeutung ist.  Seit wenigen Tagen sind wir 

wieder mit einigen neuen bzw. unvorhergesehenen 

Baustellen konfrontiert ï aufgrund von 

Starkregenereignissen sind Wege abgerutscht und es 

wurden Brücken beschädigt ï die geschätzten Kosten gehen 

in die hunderttausenden Euros ï schnelle Lösungen sind 

notwendig.  Wir werden uns natürlich bemühen, gemeinsam 

mit allen zuständigen Stel len und natürlich mit 

Unterstützung durch das Land NÖ die Schäden wieder zu 

beheben ï hier auch ein ausdrückliches DANKE dafür!  

Ein großes aktuelles Thema ist sicherlich die derzeitige 

Situation bezüglich Tourismus in unserer Gemeinde. Die 

Thayarunde oder das Vitalbad sind nur einige wichtige 

Faktoren, warum gerne viele Menschen zu uns kommen und 

sich bei uns wohlfühlen.  Was uns aber Sorgen bereitet ist die 

Tatsache, dass Ende Juni das letzte Gasthaus am Hauptplatz 

zusperrt und somit die Gäste, aber auch di e einheimische 

Bevölkerung, vor allem am Wochenende , kein kulinarisches 

Angebot haben. Hoffentlich wird das ehemalige Gasthaus 

Heinrich Strohmer  bald  wieder Ăzu neuem Leben erwecktñ. 

Positiv anzuführen ist, dass wir in unserer Stadtgemeinde ab 

3. Juni 2024  mit Frau Mag. a Karin Holitzer eine neue Notarin 

haben . Sie wird ihren Arbeitsplatz von Wien nach Raabs 

verlegen und somit H err n Mag. Franz Kurzbauer nachfolgen , 

welcher  nach Tulln gewechselt ist.  

Universitätsluft schnuppern und dabei Neues und 

Aufregendes  erfahren , können Kinder aus Tschechien und 

Österreich wieder im Rahmen der 15. Jungen Uni 

Waldviertel -Vysoļina, welche heuer wieder von 4. bis 9. 

August 2024 am Campus Raabs und Jihlava stattfindet.  Das 

Motto ĂFreundschaft ohne Grenzenñ ist aktueller denn je , 

wenn man sich die derzeitige weltpolitische Situation 

ansieht.  

Es beginnt oft schon in der Familie, im Dorf, in der Gemeinde 

usw. ï und es gilt immer derselbe Grundsatz ï es geht nur 

MITEINANDER.  In der heutigen ĂVollkaskogesellschaftñ hat 

man manchma l den Eindruck, dass manche Menschen nur 

ihre Rechte kennen und Eigenverantwortung ein Fremdwort 

ist.  In unzähligen Gesprächen, sowohl mit Gästen aber auch 

mit der einheimischen Bevölkerung, höre ich meist 

wohlwollende Worte und ich bin froh über jede Idee , etwas 

anders oder vielleicht sogar besser zu machen.  

Das Waldfest am 23. Juni  2024 , das Drachenbootrennen am 

13. Juli  2024  und die Feuerwehrlandeswasserbewerbe von 

22. bis 25. August 2024 sind sicherlich Events , die ihrerseits 

landesweite Bedeutung haben . Weiters gibt es in den 



Sommermonaten viele Konzerte und Veranstaltungen ï 

sowohl in der Stadt als auch in den Dörfern und auch im 

kulturellen Bereich sind wir sehr aktiv unterwegs ï zahlreiche 

sehenswerte Ausstellungen im Lindenhof sind das beste 

Beispie l dafür.  

Ich möchte Ihnen im Namen der Stadtgemeinde aber auch 

persönlich schöne Sommertage wünschen und freue mich , 

Sie bei der einen oder anderen Veranstaltung zu treffen, 

denn wie schon gesagt ï Ăin Raabs ist immer etwas losñ, 

herzliche Einladung an all e Gemeindebürgerinnen, 

Gemeindebürger und Gäste ï einfach hingehen é!  

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

 

Bgm. LKR Franz Fischer  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Anneliese und Hubert Bruckner 
Schlossstraße 2 

3820 Raabs/Thaya 

Telefon: 0664/6598573 
Mo-Fr mit Voranmeldung 

Sa-So von 14-17 Uhr 



Ausgabe  Redaktionsschluss  

1. Ausgabe (Frühjahr)  1. Montag im März  

2. Ausgabe (Sommer)  1. Montag im Juni  

3. Ausgabe (Herbst)  1. Montag im September  

4. Ausgabe (Winter)  1. Montag im Dezember  

 

In der Sitzung vom 06 . März 202 4 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen:  

¶ Angelobung eines neuen Gemeinderatsmitgliedes und 

Ergänzungswahlen  

¶ Vergabe von Leistungen (Herstellungen, Anschaffungen, 

Lieferungen und Arbeiten)  

¶ Baulos L 52 OD Modsiedl ï Widmungen und Entwidmungen  

¶ Aufhebung des in der Gemeinderatssitzung am 6. Juli 2022 

unter Tagesordnungspunkt 13 gefassten Beschlusses 

betreffend ĂIng. Martin Nagl und Monika Nagl, 3820 

Speisendorf ï Verme ssung (Grünlandteilung) bei den 

Grundstücken 276/1, 276/2, 276/3, 276/4, 276/5 und 

276/6 in der KG 21050 Speisendorf im Bereich des 

öffentlichen Gutes mit der Grundstücksnummer 543, EZ 

67, KG 21050 Speisendorf laut dem Teilungsplan der Dr. 

Döller Vermessun g ZT GmbH, AZ 3924/22 ï kostenlose 

Grundabtretungen der Trennstücke 5, 6 und 11 an das 

öffentliche Gut  ï Widmungñ  

¶ Neufassung eines Gemeinderatsbeschlusses betreffend 

Ing. Martin Nagl und Monika Nagl, 3820 Speisendorf ï 

Vermessung (Grünlandteilung) bei de n Grundstücken 

276/1, 276/2, 276/3, 276/4, 276/5 und 276/6 in der KG 

21050 Speisendorf im Bereich des öffentlichen Gutes mit 

der Grundstücksnummer 543, EZ 67, KG 21050 

Speisendorf laut dem Teilungsplan der Dr. Döller 

Vermessung ZT GmbH, AZ 3924/22 ï kosten lose 

Grundabtretungen der Trennstücke 5, 6 und 11 an das 

öffentliche Gut  ï Widmung  

¶ Auftragsvergaben für die Erneuerung der 

Straßenbeleuchtung in der Puchheimsiedlung u.a. laut 

Ausschreibungsverfahren und Vergabevorschlag der Fa. 

MHZ Projektierung und Bera tung (Mario Hölzl Berater für 

die Wirtschaftskammer NÖ und Energieberatung NÖ, 

Quellstraße 16, 3243 Sankt Leonhard am Forst)  

¶ Vermessungsamt Gmünd - Beurkundung betreffend die 

Durchführung gemäß § 13 Liegenschaftsteilungsgesetz 

(LiegTeilG) aller Zu - und Abs chreibungen in der KG 21036 

Pommersdorf (Vermessung bei Guttenbrunner) auf Grund 

des Teilungsplanes der Dr. Döller ZT GmbH aus 3830 

Waidhofen an der Thaya, Raiffeisenpromenade 2/1/8 vom 

20.06.2022, GZ 3944/22  

¶ Bericht über die Sitzung des Prüfungsausschusse s vom 12. 

Februar 2024 (angesagte  Überprüfung der Kassen -

führung, des Rechnungsabschlusses 2023 und der 

laufenden Gebarung)  

¶ Rechnungsabschluss für das Jahr 2023 samt den 

erforderlichen Bestandteilen, Anlagen und Beilagen gemäß 

§ 15 und § 37 der Voranschla gs- und 

Rechnungsabschlussverordnung 2015 (VRV 2015) sowie 

den Beilagen gemäß § 2 der NÖ 

Gemeindehaushaltsverordnung (NÖ GHVO)  

¶ Wellnessoase Thayatal -Raabs GmbH ï Jahresabschluss 

und Bilanz, Gewinn - und Verlustrechnung, Lagebericht und 

Prüfbericht des Absch lussprüfers, alles das Jahr 2022 

betreffend  

¶ Verpachtung des Gastronomiebetriebes im Thayatal -

Vitalbad von der Wellnessoase Thayatal -Raabs  GmbH an 

Herrn Pire Fatih, 3820 Raabs an der Thaya, ï 

Gebäudeeigentümer Stadtgemeinde Raabs an der Thaya  

¶ Stefan und El isabeth Terler, 1090 Wien, bzw. 3820 Reith ï 

Stadtgemeinde Raabs ï öffentliches Gut EZ 84 KG 21033 

Ober - und Unterreith ï Mappenberichtigung laut 

Vermessungsurkunde der Dr. Döller Vermessung ZT 

GmbH, GZ. 4105 -MB/23  

¶ Stefan und Elisabeth Terler, 1090 Wien, b zw. 3820 Reith 

und Karl Appel, 3961 Waldenstein bzw. 3820 Reith ï 

Ansuchen um Grundverkauf nach Neuvermessung im 

Bereich der Grundstücke 60, 63, 805/1, 806/1 und 803/1 

KG 21033 Ober - und Unterreith  

¶ Stefan und Elisabeth Terler, 1090 Wien, bzw. 3820 Reith 

und Karl Appel, 3961 Waldenstein bzw. 3820 Reith ï 

Grundverkauf nach Neuvermessung im Bereich der 

Grundstücke 60, 63, 805/1, 806/1 und 803/1 KG 21033 

Ober - und Unterreith 3820 Raabs an der Thaya ï 

Entwidmung aus dem öffentlichen Gut  

¶ Walter Stollhof, 3824 Lu den, ï Ansuchen um Grundverkauf 

nach Neuvermessung im Bereich der Grundstücke 49/1, 

1073/1 und 1073/3 KG 21023 Luden  

¶ Walter Stollhof, 3824 Luden, ï Grundverkauf nach 

Neuvermessung im Bereich der Grundstücke 49/1, 1073/1 

und 1073/3 KG 21023 Luden ï Widmung en und 

Entwidmungen  

¶ Bezirksfeuerwehrkommando Waidhofen an der Thaya ï 

Ansuchen um Grundbenützung bei den 

Bezirkswasserdienstleistungsbewerben und den 

Landeswasserdienstleistungsbewerben in der Zeit vom 

16.08.2024 bis 17.08.2024 und 22.08.2024 bis 

25.08.202 4  

¶ Auftragsvergabe Meierhof ï Natursteinmauer samt 

Absturzsicherung  

¶ Landesstraße B30 ï Baulos ĂB30 M014aL ST¦M 

SchulstraÇe Raabsñ bei km 67,000 ï Übereinkommen 

Grundeinlösung  

¶ Abberufung und Bestellung eines neuen Ortsvorstehers für 

die Katastralgemeinde Gr oßau (§ 40 NÖGO 1973)  



¶ Abberufung und Bestellung eines neuen Ortsvorstehers für 

die Katastralgemeinde Nonndorf bei Raabs (§ 40 NÖGO 

1973)  

¶ Auftragsvergabe für Kindergarten 5. Gruppe ï Preisspiegel 

bis 21. Februar 2024 von Ing. Leeb  

¶ Verordnung über die Einheb ung der Hundeabgabe ï 

Neufassung  

¶ Vertrag mit Ludwig -Boltzmann -Institut wegen 

Nachnutzung Lindenhof ï Verlängerung bis 31. Dezember 

2026  

¶ Wegeerhaltung 2024  

¶ Landesstraße L52 ï Baulos ĂL52 Modsiedl ODñ ï 

Grundeinlösung ï Endabrechnung  

¶ Grundsatzbeschlüsse für Vorhaben und Projekte 2024  

¶ Ankauf eines Bauhoffahrzeuges ï Telelader  

 

Laut dem vorläufigen Stellungsplan  wird dieses Jahr der 

Geburtsjahrgang 200 6 am 16. Oktober  202 4  gemustert.  

Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung erging an die 

Gemeinden ein Schreiben, dass die Organisation der 

traditionell gemeinsamen Musterungsfahrt nach St. Pölten 

mit anschließendem Mittagessen mit dem Bürgermeister 

nicht datenschutzkonform sei. Daher ist d ie Gemeinde 

darauf angewiesen, dass sich etwaige Interessenten 

von sich aus melden. Bei Bedarf an der gemeinsamen 

Busfahrt bitten wir um telefonische Anmeldung unter 

02846/365 -10  oder unter gemeinde@raabs -thaya.gv.at . 

Unter diesen Kontaktdaten kann man sich ebenso melden, 

wenn man nur am gemeinsamen Mittagessen auf Einladung 

des Bürgermeisters teilnehmen möchte.  

 

Wir möchten Sie aufgrund 

einiger Anregungen von 

Gemeindebürgern auch heuer 

wieder ersuchen, am 

Samstagnachmittag  und 

Sonntag  nicht  Rasen zu mähen bzw. Holz zu schneiden, da 

das oft eine erhebliche Lärmbelästigung darstellt.  

Vielen Dank für Ihr Entgegenkom men!   

 

Strauchschnitt wird weiterhin beim Areal der Kläranlage 

kostenlos übernommen. Es darf sich dabei aber nur um 

Ăholzigesñ Material handeln. 

Die Strauchschnittentsorgung  ist von Montag bis Freitag  

bei der Kläranlage Raabs von 7.30 bis 8 .00  Uhr  möglich.  

Blätter , Rasenschnitt  und frisches Material, wie z. B. 

Thujenschnitt , sind in Säcken zu entsorgen. Diese sind am 

Gemeindeamt zum Preis von ú 3, - pro Sack ( 110 l) erhältlich 

und werden gemeinsam mit d er Biotonne abgeholt.  

 

Die NÖ Landes -Landwirtschaftskammer sowie die 

Bezirkshauptmannschaft Waidhofen haben die Gemeinden 

wieder auf die Gefahr des Feuerbrandes hingewiesen. Die 

Pflanzenseuche wird durch das Bakterium "Erwinia 

amylovora" hervorgerufen. Große wirtschaftliche Schäden ï 

vor allem an Apfel -  und Birnbäumen, Streuobstbäumen, 

Intensivobstbauflächen sowie an bestimmten Ziergehölzen ï 

alle aus der Familie der Rosengewächse ï werden 

verursacht.  

Feuerbrand ist eine gefährliche Pflanzenkrankheit, für 

Mensch und Tier besteht aber keine Gefahr!  

Die leicht übertragbare Krankheit wurde als 

Quarantänekrankheit eingestuft und unterliegt deshalb der 

MELDEPFLICHT  eines jeden Gemeindebürgers!  

Es wird ersucht, Verdachtsmomente an das Gemei ndeamt 

(02846/365 -14 bei Simone Erhart) zu melden. Es erfolgt 

umgehend eine Kontrolle des möglicherweise befallenen 

Baumes.  

Nähere Infos finden Sie unter www.raabs -thaya.gv.at . 

 

Die aktuellen Wasseruntersuchungsbefunde  der 

Wasserversorgungsanlagen der Stadtgemeinde Raabs an 

der Thaya finden Sie unter www.raabs -thaya.gv.at  Ą 

Bürgerservice Ą Trinkwasseruntersuchungen.  

 

Durch Pflanzen wird das Stadtbild verschönert sowie das 

Wohlbefinden gesteigert. Leider breiten sich Hecken, Büsche 

oder auch Bäume im La ufe der Zeit so stark aus, dass 

Gehsteige, Wege und Straßen dadurch nicht mehr ordentlich 

benutzt werden können.  

mailto:gemeinde@raabs-thaya.gv.at
http://www.raabs-thaya.gv.at/
http://www.raabs-thaya.gv.at/


Ein rechtzeitiger Rückschnitt, welcher auch laut Gesetz 

verpflichtend ist, trägt dazu bei, dass gefährliche Situa -

tionen vermieden werden, die Wohnqualität der Mitbürger 

verbessert wird und das Stadtbild verschönert wird.  

StraÇenverkehrsordnung 1960 Ä 91 Abs. 1: ĂDie Behºrde 

hat die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, 

Hecken und dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, 

insbesondere  die freie Sicht über den Straßenverlauf oder 

auf die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des 

Verkehrs oder welche die Benützbarkeit der Straße 

einschließlich der auf oder über ihr befindlichen, dem 

Straßenverkehr dienenden Anlagen, z. B. Oberleitungs - und 

Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen oder zu 

entfernen.ñ 

Vom Bewuchs freizuhalten ist das sogenannte 

Lichtraumprofil. Dieses umfasst den Bereich des öffentlichen 

Gutes, zumindest jedoch eine senkrechte Linie einschließlich 

0,5  m links und  rechts des Fahrbahnrandes bis zu einer Höhe 

von 4,5 m. Gehsteige ab 0,5 m vom Fahrbahnrand sind bis 

2,2 m Höhe freizuhalten. Es können sich im Schadensfall 

Haftungsansprüche ergeben. Die Grundeigentümer werden 

daher ersucht, jedenfalls jene Äste zu entfer nen, die 

innerhalb dieses Bereiches in Gehsteige, Straßen oder Wege 

ragen.  

Die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya bedankt sich für Ihre 

Mithilfe!  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir suchen für eine Publikation zur Geschichte der im Ersten 

Weltkrieg 1914 -1918 in Raabs an der Thaya 

Kriegsgefangenen Fotos, schriftliche Materialien von ihnen 

bzw. über sie, Aufzeichnungen jeglicher Art zur hiesigen 

Gendarmerie bzw. zum Militär -Veteranenverein Raabs von 

1881 -1918, etc.  

Es werden von den von Ihne n zur Verfügung gestellten 

Materialien ï ihr Einverständnis vorausgesetzt ï 

ausschließlich Kopien angefertigt, die für unser Projekt 

relevant sind!  

Bezirkshauptmann Alexander Bosizio von Thurnberg und 

Jungenegg im Kreise seiner Mannschaft  

Bitte Nachricht an:  

Dr. Reinhard Mundschütz (e -mail: huhete@hotmail.com ) 

bzw.  

Mag. Erich Kerschbaumer (Stadtarchiv Raabs an der 

Thaya)  

 

 



4. -9. August 2024, 

Campus Raabs und 

Jihlava  

Es ist so weit! Im August findet heuer bereits die 15. Junge 

Uni Waldviertel -Vysoļina statt. 

Unter dem Motto ĂFreundschaft ohne Grenzenñ werden in 

der Woche von 4.  bis 9. August 2024 in Raabs und der 

Kreishauptstadt des Kreises Vysoļina Jihlava wieder 

zahlreiche spannende Vorlesungen und Workshops junge 

Leute aus Österreich und Tschechien begeistern.  

Also:  Willst DU im Sommer Universitätsluft schnuppern?  

 Bist DU zwischen 11 und 14 Jahre alt?  

 Willst DU in den Ferien Spaß haben und dabei viel 

 Neues und Aufregendes erfahren?  

Dann bist du bei der Jungen Uni Waldviertel -Vysoļina genau 

richtig. Du kannst dich auf spannende Vorlesungen aus den 

Geschichte, Spionage, Natur, Lebensmitteltechnologie, 

Gesundhei t, DNA Forschung und vielen anderen 

Wissenschaften freuen. Am Nachmittag hast du dann die 

Möglichkeit aus zahlreichen Workshops auszuwählen, etwa 

ein 3D Drucker auszuprobieren, spannende Experimente in 

Nationalpark Thayatal durchzuführen, Theater spielen, Video 

drehen oder sich mit der Ethik und Hass im Netz zu 

beschäftigen.  

Das Ganze wird durch ein buntes Abendprogramm mit 

Lagerfeuer, Schwimmen, Sport und Junge Uni Disco ergänzt.  

Da die Junge Uni Waldviertel -Vysoļina eine 

grenzüberschreitende Veranstaltu ng ist, findet jedes Jahr  

der Junge Uni -Mittwoch in Tschechien statt. 2024 geht die 

Reise für alle JungstudentInnen und BetreuerInnen nach 

Jihlava/Iglau ï in die Hauptstadt der Region Vysoļina und 

nach Havl²ļkŢv Brod.  Auch in Jihlava hºrt ihr Vorlesungen 

und nehmt nachmittags an Workshops teil. Es wartet z.B. ein 

Kochworkshop, Besuch im Tanzstudio oder eine 

Sportchallenge.  

Studiengebühr  

Die Inskription (lateinisch: Einschreibung), sämtliche 

Vorlesungen und Workshops, die Exkursionen, das 

Sportprogramm, das  Dolmetschen, die Betreuung, 

Frühstück, Mittagessen, Abendessen und bei Bedarf auch die 

Übernachtungen von Sonntag bis Freitag in JUFA Raabs... 

das alles ist inklusive!  

Die Junge Uni Waldviertel -Vysoļina 2024 kostet: 

- mit ¦bernachtung ú 299,00 

- ohne Über nachtung ú 139,00 

 

Anmeldung  

Deine Anmeldung ist bis 4. Juli 2024 möglich. Melde dich 

online an auf  unserer Website www.jungeuni -waldviertel.at 

unter ĂAnmeldungñ. 

Wir freuen uns auf Deine Anmeldung!  

Nähere Infos laufend auf www.jungeuni -waldviertel.at  

sowie auf facebook.com/jungeuniw4   

bzw. unter office@jungeuni -waldviertel.at , oder 

0664/3436913 (DI Hana Happl)  

 

V  Wieso 

teilnehmen?   
Die Ergebnisse der 

Konsumerhebung 

fließen in viele wichtige sozialpolitische Entscheidungen ein, 

die das Leben von uns allen betreffen. Denn sie liefern 

wesentliche Erkenntnisse über die Lebenssituation und das 

Konsumverhalten von Haus halten in Österreich. So sind die 

Ergebnisse etwa maßgeblich für die Zusammenstellung des 

ĂWarenkorbesñ des Verbraucherpreisindex , der ein Maßstab 

für die allgemeine Preisentwicklung oder Inflation in 

Österreich ist.  

V  Was ist zu tun?  

1.  Beantwortung des ersten Fragebogens persönlich mit 

einer Erhebungsperson  

2.  14 Tage Haushaltsbuchführung, wahlweise auf Papier 

oder online  

3.  Beantwortung des zweiten Fragebogens  

Wir bitten die ausgewählten Haushalte sehr herzlich 

um ihre Tei lnahme  und sind bemüht, diese so angenehm 

wie möglich zu gestalten:  

¶ Die Mitarbeit ist freiwillig und wird mit einem 50 -Euro -

Einkaufsgutschein honoriert, der alternativ auch für ein 

österreichisches Naturschutzprojekt der Bundesforste 

zur Moorrenaturierung  gespendet werden kann.  

¶ Die Führung eines Haushaltsbuches verschafft einen 

guten  Überblick über die täglichen Ausgaben.  

¶ Die Eintragungen ins Haushaltsbuch können bequem 

online auf PC, Tablet oder Smartphone vorgenommen 

oder traditionell in ein Papierhaushaltsbuch eingetragen 

werden.  

V  Datenschutz  

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige 

Statistiken und Analysen über die Gesellschaft und 

Wirtschaft Österreichs. Datenschutz und Geheimhaltung 

haben dabei oberste Priorität und unterliegen strengen 

gesetzlichen Regelungen. Darüber hinaus können Sie darauf 

vertr auen, dass Ihre Angaben ausschließlich statistischen 

Zwecken dienen.  

http://www.jungeuni-waldviertel.at/
mailto:office@jungeuni-waldviertel.at
https://www.statistik.at/statistiken/volkswirtschaft-und-oeffentliche-finanzen/preise-und-preisindizes/verbraucherpreisindex-vpi/hvpi
https://www.bundesforste.at/unternehmen/naturschutz/naturschutzprojekte/moorschutz.html
https://www.bundesforste.at/unternehmen/naturschutz/naturschutzprojekte/moorschutz.html


Nähere Informationen finden Sie in der 

Datenschutzinformation für die Konsumerhebung 2024/25.  

V  Praktische Hinweise  

Für eine rasche und genaue Beantwortung einiger Fragen 

kann es sinnvol l sein, Unterlagen, etwa über regelmäßige 

Ausgaben (z.  B. für Wohnen, Energie, Versicherungen), zur 

Hand zu haben. Während der 14 -tägigen 

Haushaltsbuchführung hilft Ihnen das Sammeln von 

Kassabelegen alle Ausgaben vollständig aufzuzeichnen.  

V  Haben Sie no ch Fragen?  

Das Erhebungsteam beantwortet Ihnen gerne Ihre Fragen 

zu dieser Erhebung:  

Telefon: (01) 71128 8967 (MoˣFr 9:00ˣ15:00 Uhr) 

E-Mail: konsum -online@statistik.gv.at  

Weitere Informationen zur Konsum erhebung 2024/25 

finden Sie unter https://www.statistik.at/konsum . 

 

Auch in diesem Herbst ist unser vielfältiges Sortiment an 

garantiert regionalen Bäumen und Sträuchern wieder in 

Niederösterreich, Wien und dem Nordburgenland erhältlich!  

Ab 1. September bis zum 16. Oktober kann online unter 

www.heckentag.at  bestellt werden. Die Ausgabe der 

bestellten Pflanzen findet am Heckentag, den 9. November, 

an verschiedenen Abholstandorten in Niederösterreich statt, 

auf Wunsch werden die Sträucher Anfang bis Mitte 

November auch direkt nach Hause geliefert.  

Mit Bäumen und Sträuchern der Regionalen 

Gehölzvermehrung können wir gemeinsam sehr viel Gutes 

tun, egal ob in Privatgärten oder der freien Landschaft. Wir 

können Blütenpracht, Duftzauber und schmackhafte Früchte 

genießen, schaffen wichtigen Lebensraum für Vögel, 

Wildbienen und Schmetterlinge und sorgen noch dazu für 

einen echten Beitrag zum Klimaschutz. Denn die Bäume und 

Sträucher sind lebendige CO2 -Speicher, reinigen die Luft, 

verbessern den Boden und spenden Schatten und 

Abkühlung. Die regionale Produktion in den NÖ 

Partnerbaumschulen spart außerdem unzählige 

Transportkilometer.  

Die von der Bundesregierung  beschlossene 

Gebührenbremse wird gemäß den 

Richtlinien des Landes auf die 

Abfallgebühren umgelegt.  

Bei der Abfallwirtschaftsgebühr und der 

Abfallwirtschaftsabgabe sind alle bebauten Grundstücke 

bzw. deren Eigentümer betroffen. Die Gebührenbremse 

wurde als Zweckzuschuss an die Gemeinden ausbezahlt.  

Der Gemeindeverband für Abfallwirtschaft und Abgaben 

wurde zur Abwicklung und Auszahlung des 

Zwe ckzuschusses ermächtigt.  

Die Weitergabe des Zweckzuschusses an die 

gebührenpflichtigen Grundstückseigentümer:innen erfolgt 

mittels Gutschrift durch den Gemeindeverband für 

Abfallwirtschaft und Abgaben bei der Vorschreibung der 

Abfallgebühren für das 2. Hal bjahr 2024.  

Die Gutschrift kommt einmalig zur Auszahlung und ist 

abhängig von der Höhe Ihrer Rechnung. Sie wird an 

Eigentümer:innen von Liegenschaften ausgezahlt, die zum 

Stichtag 01.02.2024 registriert waren.  

Um die Gutschrift zu bestimmen, wird der Gesam tbetrag der 

Gemeindeförderung für Abfallwirtschaft durch die 

Gesamtsumme der Abfallgebühren und -abgaben der 

Gemeinde geteilt. Dieser Faktor wird dann mit der jährlichen 

Abfallgebühr jedes Abgabepflichtigen multipliziert, um den 

individuellen Gutschriftsbe trag zu ermitteln.  

Den Zweckzuschuss erhalten Personen mit Haupt - und 

Nebenwohnsitz sowie Unternehmen und Betriebe. Bei 

Letzteren handelt es sich hauptsächlich um Klein - und 

Mittelbetriebe bei denen haushaltsähnliche Abfälle anfallen 

und der Inhaber/die In haberin auch  im Betriebsgebäude 

wohnt.   

 

¶ Wie bitte? Unkraut soll ich essen?  

¶ Spiel und Wasserspaß mit der FF Weikertschlag  

¶ Sport, Spiel und Spaß mit dem USV Raabs  

¶ Grillen am offenen Feuer sowie gemeinsames Singen 

mit den Bewohnern vom PBZ Raabs/Thaya  

¶ Ferienspiel der FJ Raabs ĂLerne den Wasserdienst 

kennenñ 

¶ Ferienspiel der Pfarre Großau  

¶ Ferienspiel auf der Burg Raabs  

¶ Ferienspiel der LJ Weikertschlag  

Alle Informationen zu den Ferienspielen finden Sie auf 

unserer Website unter https://www.raa bs-

thaya.gv.at/Tourismus_Freizeit/Ferienspiel/Programm  

Anmeldung unbedingt erforderlich  bei Melanie Römer 

unter 02846/365 -10 oder gemeinde@raabs -thaya.gv.at . 

  

mailto:konsum-online@statistik.gv.at
https://www.statistik.at/konsum
http://www.heckentag.at/
mailto:gemeinde@raabs-thaya.gv.at


   



Nach intensiver Vorbereitung im Sachunterricht besuchte die 

dritte Klasse der Volksschule Raabs mit ihrer Lehrerin Maria 

Gaugusch am 12. März 2024 den Herrn Bürgermeister am  

Gemeindeamt. Nach einem herzlichen Empfang wurden den 

Kindern vom Herrn Bürgermeister Franz Fischer sowie Herrn 

Stadtamtsdirektor Herbert Hauer die Räumlichkeiten gezeigt 

und es wurde Interessantes über deren Aufgaben erzählt. 

Zum Schluss durften die Schü lerinnen und Schüler noch den 

groÇen Sitzungssaal Ătestenñ. Die Kinder waren begeistert. 

Und wer weiß, vielleicht ist ja einer der jungen 

Besucherinnen und Besucher unsere nächste 

Bürgermeisterin bzw. unser nächster Bürgermeister?!  

 

Die Generalversammlung der Musikschule Thayatal fand 

diesmal am 18.  März 2024 im Rathaus der Stadtgemeinde 

Drosendorf statt.  

Der Bürgermeister der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya 

LKR Franz Fischer begrüßte in seiner Funk tion als Obmann 

der Musikschule die anwesenden Funktionäre der sechs 

Mitgliedsgemeinden Drosendorf -Zisserdorf, Geras, Japons, 

Langau, Ludweis -Aigen und Raabs an der Thaya und stellte 

die Beschlussfähigkeit fest.  

Nach erfolgtem Rechnungsabschluss 2023 und E ntlastung 

des Kassiers wurde der neue Voranschlag 2024 per 

Handzeichen einstimmig angenommen. Ebenfalls 

beschlossen wurden geringfügige Änderungen bei den 

Dienstverträgen der Lehrenden.  

Im Anschluss erfolgte der Bericht des Musikschulleiters 

Michael Treada way.  

Auch dieses Jahr wurde wieder ein Ansuchen zur Förderung 

f¿r ĂMenschen mit Behinderungñ eingereicht. 

In einer Rückschau hielt der MSL die wichtigsten Ereignisse 

des Wintersemesters 2023 fest. Insgesamt wurden 34 

Veranstaltungen musikalisch gestaltet u nd umrahmt. 

Besonders würdigte er nochmals die tollen Leistungen der 

Querflötenschülerinnen von Birgit Karoh (Standort Raabs an 

der Thaya) und Elisabeth Messmann (Standort Langau). 

Anna Appeltauer, Juliane Müller und Kathrin Högenauer sind 

im November zum Musikschulabzeichen in Gold angetreten 

und haben sich mit durchwegs hervorragenden Vorträgen 

ausgezeichnete Erfolge erspielt.  

In einer Vorschau präsentierte der MSL den 

Veranstaltungskalender für das Sommersemester 2024.  

Schon Ende Februar hat der Landeswe ttbewerb prima la 

musica 24 stattgefunden. Alexander Merzdovnik und Paul 

Treadaway sind in der Kategorie ĂKammermusik f¿r 

Schlaginstrumenteñ angetreten und haben mit ihrem 

Ensemble ĂMixed Doubleñ einen ersten Preis erreicht. 

Ein weiterer Höhepunkt werden d ie Tage der Musikschulen 

sein.  

In seinen Abschlussworten bedankte sich der Obmann für 

die gute Zusammenarbeit mit allen Funktionären und 

unterstrich in diesem Zusammenhang nochmals die 

Wichtigkeit des Ăgemeinsamen Miteinandersñ. Auch hob er 

die Bedeutung d er sozialen Kompetenzen der Lehrenden 

hervor, die in der heutigen Zeit einen immer wichtiger 

werdenden Stellenwert für die Jugend einnehmen.  

 



Am Freitag, dem 22. März 2024, präsentierte Angelina 

Nigischer -Traxler im Lindenhof in Oberndorf -Raabs, ihre 

neue CD mit dem Titel "Over the Rainbow - Lieder zum 

Loslassen".  

Die sehr stimmungsvolle Darbietung eines kleinen Auszuges 

dieser Lieder begeisterte die zahlreich erschienenen 

Zuhörerinnen und Zuhörer , welche auch zum Mitsingen 

angeregt wurden.   

Die Zwischentexte, von Ricky Heimpel zusammengestellt 

und rezitiert, beinhalteten Interessantes zu Interpreten, 

Komponisten und Entstehung der Musikstücke.   

Gespickt mit Anekdoten und persönlichen Erlebnissen w ar 

ein unterhaltsamer Abend garantiert, für den sich das 

Publikum mit tosende m Applaus bedankte.  

 

Am 25.  März 2024 besuchten Bürgermeister Franz Fischer 

und Vizebürgermeisterin Margit Auer das Pflege - und 

Betreuungszentrum R aabs an der Thaya, um den 

Bewohnerinnen und Bewohnern persönlich Ostergrüße zu 

überbringen und sie mit Ostereiern zu überraschen.  

 

Am Samstag, de m 6. April 2024 , wurde die erste Ausstellung 

der Saison 2024 im Lindenhof in Oberndorf bei Raabs 

eröffnet. Vizebürgermeisterin Margit Auer konnte zahlreiche 

Gäste, Künstlerinnen und Künstler begrüßen. Besonders 

bedankte sie sich bei Franz Part und Günther Gross für die 

Organisation der Ausstellungen. Vor 15 Jahren fand in diesen 

Räumlichkeiten die sehr erfolgreiche Landesausstellung 

"geteilt -getrennt -vereint" statt und es ist schön, dass sie 

auch weiterhin genutzt und der Bevölkerung zugänglich sind.  

 

Am Samstag, de m 6. April 2024 , fand die Flurreinigung in 

Eibenstein statt. Die Sammlung des Mülls erfolgte durch die 

Pfarrgemeinschaft Eibenstein und fand bei einer 

anschließenden Jause gemütlichen Ausklang.  

 

Am Mit twoch, de m 10. April 2024 , statteten der 

Bürgermeister aus der Partnerstadt Jemnice, Ing. Pavel 

Nevrkla sowie der Vizeb¿rgermeister Ing. JiŚ² Kopr, dem 

Raabser Bürgermeister sowie der Vizebürgermeisterin im 

Rathaus Raabs an der Thaya einen Besuch ab.  

Bürgermeister Franz Fischer sowie Vizebürgermeisterin 

Margit Auer hießen die beiden Herren herzlich Willkommen 

und die Sympathie aller Beteiligten war von Anfang an 

gegeben. Die Stadtoberhäupter sind sich einig, dass die 

Partnerschaft der beiden Städte Jem nice mit Raabs an der 

Thaya wieder mehr aufleben und gepflegt werden soll und 

so sind ein Retourbesuch im Rathaus Jemnice sowie die 

Teilnahme an den nächsten Veranstaltungen bereits fixiert 

worden.  

 

Im Rahmen der Leader -Region "Waldviertler Wohlviertel" 

wurde ein Projekt realisiert, bei dem es darum geht, dass 

wertvolle Böden erhalten werden sollen und die 

Bodenqualität gesichert wird.  



Dazu wurden Bodenkoffer angekauft, die man sich ab April 

in den 18 Wohlviertel -Gemeinden ausborgen kann, um  

seinen Boden im Garten oder am Acker zu testen.  

Zu diesem Thema fand schon im März in Modsiedl ein 

Praxisseminar statt, das Interesse war sehr groß.  

Die Übergabe des Bodenkoffers vom Obmann der Leader -

Region, Landtagsabgeordnetem Franz Linsbauer, an 

Bürge rmeister Franz Fischer erfolgte kürzlich am 

Gemeindeamt Raabs.  

Interessierte können sich am Gemeindeamt Raabs bei Frau 

Doris Haber oder bei Gemeinderat Philipp Witzmann melden.  

Dort ist der Bodenkoffer auch stationiert und kann gegen 

einen Unkostenbeitrag ausgeborgt werden.  

 

Um die Anstrengungen des Lernens vom erfolgreichen 

Wissenstest zu entspannen und bevor es mit dem 

Bewerbstraining los geht, besuchten wir am Samstag, dem 

13. April 2024, die Bezirksdienststelle des Rot en Kreuzes in 

Waidhofen an der Thaya.  

Der Notfallsanitäter Florian Liball (ein Gründungsmitglied der 

FJ Raabs 2005) und sein Kollege Jan Notmüller haben uns 

gleich beim Eingang in Empfang genommen. Im Schulungs - 

und Besprechungsraum wurde uns der Plan für die nächsten 

drei  Stunden vorgestellt und schon ging es los mit dem 

Rundgang durch das Haus.  

Vorbei an den Puppen und Geräten für das lebensrettende 

Training in Erste Hilfe, ging es zum Infoscreen der geplanten 

anstehenden Krankentransporte. Nach der kurzen 

Erklärung, wo welche Fahrzeuge angemeldet sind und deren 

Stati, ging es schon in die Garage zu den Fahrzeugen.  

Begonnen beim NEF ï Notarzteinsatzfahrzeug konnten wir 

seine Ausstattung genau unter die Lupe nehmen. Danach 

kam der RTW ï Rettungstranspo rtwagen an die Reihe. Auch 

hier wurde alles gezeigt und einige von uns wurden sogar 

fachgerecht versorgt mit EKG sowie Sauerstoffüberwachung 

und verladen. Anschließend kam die vorbereitete 

Praxisstation dran.  

Die Fragen: WIE rettet man eine Person aus einem 

Fahrzeug, auf WAS muss man aufpassen beim Fahrzeug im 

Hinblick auf einen Airbag sowie WELCHEN Handgriff wendet 

man an, um die Person sicher und schonend aus dem 

Fahrzeug zu retten.  

Selbst ausprobiert haben wir es an Jan, unserem jüngsten 

Kameraden. D er Notfallcheck sowie weiterführende 

Maßnahmen war ebenso Thema. Genau erklärt wurden die 

stabile Seitenlage, wieder mit einem aus unseren Reihen 

sowie das Reanimieren und Beatmen - aber bei einer Puppe.  

 

Die periodisc h vorgeschriebene Übung im Kindergarten 

Großau bei Raabs wurde am Freitag, de m 12. April 2024 , bei 

strahlendem Frühlingswetter durchgeführt. Die Freiwilligen 

Feuerwehren Eibenstein und Großau bei Raabs stellten den 

Kindern ihre Arbeit und die Gerätschaften  vor. Begonnen im 

Gruppenraum wurde n den Kindern viele Ausrüstungs -

gegenstände gezeigt. Ein Atemschutzträger wurde ebenso 

Schritt für Schritt ausgerüstet und dabei alles erklärt. Als 

dieser fertig ausgerüstet war, betrug das Zusätzliche knapp 

24 kg!  

Anschließend kam es zur Räumungsübung. Alle Kinder 

hielten sich dabei an einem Seil fest, bis sie von der 

Feuerwehr in Empfang genommen wurden. Ein umfassender 

Löschangriff erwartete die Kinder draußen am Vorplatz. 

Geordnet in auf die bereitgestellten Fahr zeuge wurden sie in 

das Feuerwehrhaus gebracht. Dort erwarteten sie einige 

Spiele, die uns von der Feuerwehrjugend Raabs zur 

Verfügung gestellt wurden. Der Höhepunkt war sicherlich 

das Bedienen eines echten Feuerlöschers sowie eine s 

Strahlrohr s. Bei der ab schließenden Würschtljause wurde 

eifrig über das Erlebte gesprochen.   

 



Am Sonntag, de m 14. April 2024 , fand im Feuerwehrhaus 

Raabs an der Thaya der Bezirksjägertag statt.  

Bezirksjägermeister Albin Haidl konnte mehr als 300 

Jägerinnen und Jäger begrüßen.  

Gleichzeitig wurde im Rahmen der Hegeschau für mehrere 

Hegeringe auch die Trophäenschau durchgeführt.  

Als Ehrengäste waren Bundesrätin Viktoria Hutter, 

Bezirkshauptfrau Mag. Manuela Herzog, Landesjäger -

meisterstellvertreter Franz Hochholzer, Bezirksjägermeister 

Christian Gissing, Feuerwehrkommandant Patri ck Dejcmar 

und Bürgermeister LKR Franz Fischer gekommen.  

Bezirksjägermeister Albin Haidl führte in seinem Bericht aus, 

dass der behördliche Abschuss bei m Rehwild um ca. 10 % 

überschossen wurde. Auch beim Schwarzwild wurde mit 

1053 Stück der zweithöchste Abschuss verzeichnet.  

Die Ehrengäste hoben in ihren Reden die große Bedeutung 

der Jagd für die Natur, aber auch für die Gesellschaft hervor.  

Der Bezirksjä gertag wurde von der Jagdhornbläsergruppe 

Groß Siegharts in bewährter Art und Weise umrahmt.  

Die Jägerschaft bedankte sich besonders bei der Freiwilligen 

Feuerwehr Raabs an der Thaya für die Bewirtung der 

Teilnehmer.  

Abschließend kann man eindeutig festste llen, dass es eine 

sehr gelungene Veranstaltung war.  

 

Am Samstag, de m 13. April 2024, fand im Gasthaus Pölzer 

in Eibenstein bei Raabs ein Erste -Hilfe -Kurs , speziell für 

Kinder - und Säuglingsnotfälle , statt. Unter der fachkundigen 

Leitung von Johann Eggenhofer erhielten die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer wertvolle Informationen 

und praktische Anleitungen zur Ersten Hilfe bei Notfällen, die 

speziell auf Kinder und Säuglinge zugeschnitten waren. 

Eggenhof er, erfahrener Ersthelfer und Ausbilder des Roten 

Kreuzes Waidhofen/Thaya, vermittelte den Kursteilnehmern 

wichtige Handgriffe und Maßnahmen, die im Ernstfall Leben 

retten können. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zeigten 

sich dankbar für die Möglichkeit,  an diesem Kurs 

teilzunehmen, und betonten, wie wichtig es sei, gut 

vorbereitet zu sein, um im Notfall schnell und angemessen 

handeln zu können.  

 

Kürzlich fand der Klassenabend der Saxophonklasse der 

Musikschule Thayatal in Oberndorf statt. Das 

abwechslungsreiche Programm reichte von bekannten 

traditionellen Liedern, über klassische Werke, bis hin zu 

modernen Liedern. Den Anfang machte Niklas Hoffst ätter 

mit ĂOld MacDonaldñ, welches den Abend mit frºhlicher 

Stimmung eröffnete. Es folgten die Geschwister Carolina und 

Christoph Zeilinger. Carolina spielte das bekannte ĂSumm, 

summ, summñ und Christoph darauf die britische 

Nationalhymne, sowie das Stück ĂFata Morganañ. Mit ĂIm 

Mªrzen der Bauerñ und ĂGr¿n, gr¿n, gr¿nñ, beides gespielt 

von Marie Rabl, ging es mit bekannten Melodien weiter. Peter 

Gruber betrat danach die Bühne und bot ein weiteres 

fr¿hlingshaftes Lied mit ĂAlle Vºgel sind schon dañ dar. 

Danach gab es das rhythmische ĂThe main eventñ von Oliver 

Sprung zu hören, bevor es mit einem Choral von Johann 

Sebastian Bach, gespielt von Hanna Hutterer, weiterging. 

Julia Appeltauer folgte im Programm mit einem Stück vom 

einheimischen Komponisten Otto M. S chwarz, welches viele 

rhythmisch anspruchsvolle Teile bietet und den Namen 

ĂWonderingñ trªgt. Dann folgte die idyllische ĂAriañ von 

Eugene Bozza, welche Sebastian Kranzl gefühlvoll darbot. 

Den Abschluss des Abends machte Johanna Bauer, welche 

das St¿ck ĂContest Solo No. 1ñ von Paul Harvey spielte. 



Erwähnenswert sei hier, dass Johanna dieses Stück auf dem 

Tenorsaxophon spielte.  

Das Publikum sowie der Lehrer der Klasse, Dominik 

Stumpfel, waren begeistert von den Darbietungen und 

belohnten diese mit großem App laus.  

 

Der ĂHilfe und Pflege daheim"-Standort Waidhofen/Thaya 

mit seinen Außenstellen in Raabs an der Thaya und 

Dobersberg freut sich über die Spende des Vereins Hilfswerk 

Thayatal in der Höhe von 871 ,- Euro.  

Kürzlich fand im Rahmen der Regionalkonferenz des NÖ 

Hilfswerks in Horn die Spendenübergabe durch den 

Vereinsvorsitzenden Mag. Rudolf Mayer an Pflegemanager 

Kurt Jürgen Göbl statt.  

ĂDie Unterst¿tzung der Hauskrankenpflege ist uns ein großes 

Anliegen. Wir freuen uns, mit unserer Spende einen Beitrag 

leisten zu können, dass viele ältere Menschen mit 

Betreuungsbedarf möglichst lange in den eigenen vier 

Wªnden bleiben kºnnenñ, betont Vereinsvorsitzender Mag. 

Rudolf Mayer. Der Spendenbe trag wird vor Ort eingesetzt 

und soll helfen, die Betreuung von pflegebedürftigen 

Menschen in der Region zu sichern.   

 

Wie alljährlich und wie auch in vielen anderen Ortschaften, 

wurde heuer wieder von den Mitarbeitern des Bauhofes und 

der Feuerwehr ein Maibaum am Hauptplatz von Raabs an 

der Thaya aufgestellt.  

Aufgrund der Windverhältnisse war dies besonders 

herausfordernd. Abschließend lud Bürgermeister Franz 

Fischer noch zu einer Jause ins Gasthaus Raf fetseder.  

 

Am Freitag, de m 3.  Mai 2024 , und Samstag, de m 4.  Mai 

2024 , fanden die diesjährigen "Tage der Musikschulen" in 

ganz Niederösterreich statt. Die Musikschüler sowie 

Musikschullehrenden boten vielfältiges Programm.  

Die Musikschule Thayatal organisierte insgesamt drei 

Veranstaltungen.  

Am Freitag zu Mittag wurden viele Beiträge der Kooperation 

der (N)MS Drosendorf an der Thaya mit der MS Thayatal in 

der (N)MS Drosendorf präsentiert. Instrumente wurden von 

Schülern, die auc h die Musikschule besuchen, ihren Kollegen 

vorgestellt und näher gebracht. Ein Kanon wurde 

vorgetragen, auch Volkstanz gab es zu sehen. Das Highlight 

war die Präsentation der neuen Schulhymne, bei der 

insgesamt an die 70 jungen Mittelschüler, Lehrende und 

Gäste gemeinsam musizierten.  

Am Nachmittag erfolgte ein Konzert aller Klassen und des 

Sch¿lerorchesters ĂDie Bandeñ in Langau. 

Prokurist Mag. Rafael Ecker vom Musik - und 

Kunstschulenmanagement, LAbg. Franz Linsbauer und Bgm. 

DI Daniel Mayerhofer konnten si ch von der hervorragenden 

Arbeit, die an der Musikschule geleistet wird, überzeugen.  

Im Anschluss wurden unter fachkundiger Anleitung der 

Lehrenden von vielen Kindern der umliegenden VS und KG 

aus Nah und Fern Instrumente ausprobiert. Die Kinder 

waren bege istert von der Vielfalt an Instrumenten, die an der 

MS in Langau unterrichtet werden. Etliche Schüler, die 

bereits ein Instrument an der Musikschule erlernen, 

interessierten sich spontan auch für ein Zweitinstrument.  

Am Samstag am Vormittag gab es ein Inst rumentenkarussel 

in Oberndorf bei Raabs. MSL Michael Treadaway und sein 

Team freuten sich über den Besuch von Prokurist Mag. 

Rafael Ecker, von Frau Bundesrätin Viktoria Hutter und von 

Bgm. LKR Franz Fischer, die gemeinsam mit vielen 

interessierten Kindern samt deren Eltern inmitten des 

Sch¿lerorchesters Raabs (Ădie Ohrw¿rmerñ) Platz 

genommen hatten. Die Lehrenden stellten sich und die 



Instrumente, die sie an der Musikschule unterrichten, vor. 

Viele Hörproben von Lehrenden, Schülern und vom 

Schülerorchester machten den jungen Besuchern Lust auf 

mehr. Für jedes ausprobierte Instrument bekamen die 

Kinder einen Stempel in einen Stempelpass. Je mehr 

Stempel gesammelt wurden, umso mehr Preise gab es am 

Ende der Veranstaltung mit nach Hause zu nehmen.  

 

Ein ereignisreicher Mai -Auftakt erfreute die kleine 

Grenzlandgemeinde Schaditz in diesem Jahr mit gleich zwei 

aufeinanderfolgenden Jubiläen: Am 30. April 2024 feierte die 

Gemeinde heuer bereits zum 20. Mal das gemeinsame 

Maibaum -Aufste llen mit Einwohnern und politischen 

Vertretern der tschechischen Nachbargemeinden, Tags drauf 

gefolgt von den Festlichkeiten zum 125 -jährigen Bestehen 

der Freiwilligen Feuerwehr Schaditz am 1. Mai  2024 . 

Das gemeinsame Maibaum -Aufstellen zwischen 

Österreichern und Tschechen ist den Schaditzern seit dem 

großen EU -Erweiterungsfest 2004 zu einer lieb gewonnenen 

Tradition geworden: Seit 2004, als der erste gemeinsame 

Maibaum auf Initiative des damaligen Schaditzer 

Ortsvorstehers  Hermann Wingelhofer  und  des Alt -

B¿rgermeisters von Deġna, Alois Adam , errichtet wurde, 

treffen sich die angrenzenden Gemeinden jedes Jahr am 

kleinen Grenzübergang bei Schaditz, um das Jubiläum des 

Tschechischen EU -Beitritts und damit die endgültige 

Grenzöffnung mit einem Maibaum  und anschließendem 

Würstelgrillen zu feiern. Auch heuer wieder sorgten die 

tschechischen Freunde für den Maibaum, während die 

Schaditzer traditionell das Brennholz bereitstellten. Gegrillt 

wurde, was alle beisteuerten. Bei der Feier zum diesjährigen 

Jubil äum gaben zudem der Raabser Bürgermeister LKR  

Franz Fischer , der neue Bürgermeister von Jemnice,  Pawel 

Nevrkla , sowie LAG -Manager Ing. Mag.  Roland Deyssig  dem 

Anlass die Ehre ihrer Anwesenheit. Dank des tatkräftigen 

Einsatzes von Bürgermeister Fischer konn te der Maibaum 

dem strengen Waldviertler Wind zum Trotz sicher aufgestellt 

und verankert werden.  

Am darauffolgenden Tag herrschte im Feuerwehrhaus 

Schaditz eine feierliche Atmosphäre. Zusammen mit den 

Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr versammelte sich e in 

Großteil der ansässigen, aber auch auswärtigen 

Dorfgemeinschaft, um das 125 -jährige Bestehen der 

Feuerwehr gebührend zu begehen. Als Ehrengäste konnten 

der Schaditzer Feuerwehrkommandant  Gerald Wingelhofer  

sowie Unterabschnittskommandat  Reinhard Göd , di e 

Raabser Vizebürgermeisterin  Margit Auer , den 

stellvertretenden Bezirksfeuerwehrkommandanten BR  Kurt 

Liball  sowie den Abschnittsfeuerwehrkommandanten BR  

Michael Litschauer  begrüßen. In einer unterhaltsamen 

Ansprache erzählte FF -Verwalter  Gerald Pfabigan  Anekdoten 

aus 125 Jahren Brandbekämpfung in und um Schaditz, 

während  Florian Brand  für das leibliche Wohl der Gäste 

sorgte. Als Überraschung überreichte die aus Schaditz 

stammende  Astrid  Zuwa  eine perfekt restaurierte 

Vergrößerung des ersten Gruppenfotos der Kameraden der 

FF Schaditz aus dem Jahr 1933 als Jubiläumsgeschenk.  

 

Am 9.  Mai 2024 wurden die neuen Feuerwehrmitglieder des 

Unterabschnittes Wei kertschlag und der Feuerwehr 

Unterpertholz angelobt.   

 

Am Samstag, de m 11. Mai 2024 , wurden im Lindenhof 

Raabs an der Thaya zwei Ausstellungen eröffnet.  



Bei der Ausstellung von Brigitte Corell werden die Themen 

"Angst -Sehnsucht -Grössenwahn" präsentiert. Einführende 

Worte dazu kamen von Dominique Gromes.  

Helmut Swoboda behandelt in seiner Ausstellung das Thema 

"Annªherungenñ, die Einf¿hrung gestaltete Herbert Giese. 

Bürgermeister Franz Fischer nahm die Begrüßung der 

zahlreichen Künstler und Gäste vor und Bundesrätin Viktoria 

Hutter eröffnete in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna 

Mikl -Leitner die Ausstellungen.  

 

Obmann Markus Auer und Mitglieder des Raabser 

Wandervereine s haben den beliebten Wanderweg zur 

"Plapperthütte"  ausgebessert. Durch Schlägerungsarbeiten 

waren Teile des Weges schwer begehbar.   

Danke für euer Engagement, besonders herzlichen Dank an 

Gründungsmitglied Rudolf Pufler, der kräftig mit anpackte!  

 

Zahlreiche Besucher ließen sich am Sa mstag , dem 11.  Mai 

2024 , im Lindenhof Oberndorf  bei Raabs vom spanischen 

Flair mitreißen und waren von der Darbietung der 

internationalen Künstlergruppe begeistert. Besondere r Dank 

gilt Frau Julia Zwickl, Obfrau des Vereines "Wir für Raabs", 

die federführend bei der Organisation mitwirkte.   

 

Am 3. Mai 2024 besuchten die Kinder des Kindergartens 

Puchheimstraße das Gemeindeamt Raabs.  

Bürgermeister Franz Fischer erklärte ihnen die Tätigkeiten 

und Aufgaben der Gemeinde und natürlich durfte jedes Kind 

auf dem Bürgermeistersessel Platz nehmen.  

Abschließend gab es noch Süßigkeiten, worüber die Freude 

besonders groß war.  

 

Die Landjugend Weikertschlag hatte am Pfingstmontag , dem 

20. Mai 2024 , den Grenzüberschreitenden Radwandertag 

ĂGrenzenlos Radlnñ der f¿r Gruppen, Vereine, Familien, éé. 

ist. Die Radstrecke war  25 km lang und ging  auch 

grenzüberschreitend nach Tschechien. Der Start war  von 9  

bis 12 Uhr in Weikertschlag an der Thaya. Das Startgeld 

dient jedes Jahr dem wohltätigem Zweck und wurde  heuer 

an das ĂHaus der Zuversichtñ gespendet. Dieses Jahr 

starteten  460 motivierte Teilnehmer. Die meisten von ihnen  

kamen  von den umliegenden Ortschaften. Verpflegung gab  

es entlang des gesamten Radweges, damit die  Radfahrer 

und Radfahrerinnen mit einer kleinen Stärkung versorgt 

wurden. Mit eine m bärigen Hunger im Ziel an gekommen , 

durften  sich die Teilnehmer auf ein warmes Mittagessen 

freuen. Wie jedes Jahr gab  es in unserem Kuchen&Kaffee -

Eck zahlreichende Torten und Kuchen , die von den  

Mitgliedern fleißig gebacken wurden.   



Für die musikalische Umrahmung sorgte die Tanzlmu si 

Raabs an der Thaya.   

Die größte, älteste und jüngste Gruppe konnte  am 

Radwandertag tolle Preise gewinnen.   

 

Mit einem kurzweiligen Programm von sanften Klängen bis 

zu fulminanter Virtuosität begeisterten die Schülerinnen und 

Schüler der Klavierklasse der Musikschule Thayatal am 23. 

Mai 2024 das Publikum in Oberndorf  bei Raabs. Den Anfang 

bestritten die jüngsten Pianisten bereits souverän mit 

St¿cken wie ñPeter, Peterò und ñFeuerò (Rosalie Merzdovnik), 

ñJazzy Joeò (Isabella Merzdovnik) und ñSanfte Wellenò 

(Karoline Dimmel). Schon an etwas schwierigere Stücke 

wagten sich Johanna Scheimer mit der sanft vorgetragenen  

ñWaschmittel-Werbungò, Markus Harrer mit einem 

energischen ñTanz der Intervalleò und Florian Piffl mit der 

bekannten ñMusetteò in D-Dur von J.S. Bach. Marlene 

Gererstorfer trug in gewohnt hervorragender Manier einen 

Teil ihres Bronze -Prüfungsprogramms vor : J.S. Bachs 

Invention Nr. 8 in F -Dur und den 1. Satz A. Diabellis Sonatine 

op.168/2. Den krönenden Abschluss spielte Andrea 

Nothm¿ller mit der virtuosen ñToccataò von A. 

Chatschaturjan und einem slawischen Tanz von A. Dvorak, 

den sie gemeinsam mit ihrem L ehrer Christoph Eberhardt 

vortrug.  

 

Dank der großartigen Unterstützung bei den vergangenen 

Veranstaltungen konnte der Jugendverein in Unterpertholz 

mehr als ú 2.200,-  in die Sicherheit der Dorfgemeinschaft 

investieren.   

Der Jugendverein ĂMOREBOSCHWEZA. Unterpertholz ñ hat 

kürzlich eine Defibrillatoreinschulung organisiert. Abgehalten 

wurde der Kurs von Michael Hofstätter, der den zahlreichen 

Teilnehmern anschaulich und kompetent den Umgang mit 

dem lebensrettenden Gerät erk lärte.   

Durch Einnahmen aus der XPLOSiON Party und dem 

Sommerabend konnte der Jugendverein mehr als ú 2.200,- 

in die Gemeinschaft investieren und damit das Dorf und die 

Umgebung ein kleines Stück besser machen. Der neue 

Defibrillator, der an der Außenwand des Feuerwehrhauses in 

Unterpertholz angebracht ist, steht nun jederzeit und für 

jeden frei zugänglich zur Verfügung.  

"Wir freuen uns, dass wir durch unsere Veranstaltungen 

einen so wichtigen Beitrag zur Dorfgemeinschaft leisten 

können", so die Vereinsleitung Julia Muthsam, Philip Bittner 

und Martin Hummel. "Der Defibrillator ist ein wichtiger 

Schritt, um im Notfall schnell Hilfe leisten zu können. Wir 

laden übrigens wieder herzlich ein, am 17. August 2024 

gemeinsam für den guten Zweck zu feiern. " 

 

Drei wackere Mitglieder des Wandervereins sanierten den 

Gaißbergweg. Dabei wurden Stufen neu angelegt sowie 



umgestürzte Bäume und abgebrochene , das Wandern 

behindernde Äste , entfernt.   

 

Die Generalversammlung des Vereins "Die Bäuerinnen in der 

Gemeinde Raabs/Thaya" fand am 2. Mai 2024 im Lindenhof 

statt. Gemeindebäuerin Monika Pfabigan konnte als 

Ehrengäste Bezirksbäuerin Renate Kainz, Gebietsb äuerin 

Doris Gutkas, BBK -Obmann Christoph Kadrnoschka und 

Vizebürgermeisterin Margit Auer begrüßen.  

Ein Höhepunkt der Versammlung war die Wahl von 26 

Ortsbäuerinnen bzw. Ortsvertreterinnen, darunter drei neue 

Funktionärinnen, die mit frischem Engagement un d neuen 

Ideen die Vielfalt des Vereins stärken werden. Die 

Bestätigung der Leitung des Gemeindevereins, mit Monika 

Pfabigan als Gemeindebäuerin, Andrea Waitz als 

Gemeindebäuerin -Stellvertreterin, Maria Gererstorfer als 

Schriftführerin und Anita Danzinger a ls Kassierin würdigte 

die erfolgreiche Arbeit der vergangenen Amtszeit.  

In ihrer Antrittsrede bedankte sich Gemeindebäuerin Monika 

Pfabigan nicht nur die bisherigen Funktionärinnen für ihren 

großen Einsatz, sondern auch die neuen Mitglieder für ihre 

Bereit schaft, Verantwortung zu übernehmen. Sie betonte die 

wichtige Rolle der Bäuerinnen als Schnittstelle zu den 335 

Mitgliedern in den verschiedenen Ortschaften und 

bekräftigte das Engagement des Vereins, ein interessantes 

Bildungsprogramm für seine Mitglieder  zu entwickeln.  

Ein zentrales Anliegen des Vereins bleibt es, die Anliegen der 

Landwirtschaft auch der gesamten Gesellschaft 

näherzubringen. Durch gezielte Kommunikation schon mit 

den zukünftigen Konsument:innen bei den 

Schulaktionstagen in den Volksschule n soll ein Verständnis 

für die landwirtschaftliche Arbeit und die Bäuerinnen und 

Bauern gefördert werden.  

Die Generalversammlung endete mit einem kreativen 

Erkunden der Bäuerinnenschwerpunkte auf Landesebene 

durch Bäuerinnen -Beraterin Erika Haidvogl und de r 

Präsentation des neuen Imagefilms. Die Bäuerinnen in der 

Gemeinde Raabs/Thaya sind bereit, die Herausforderungen 

der Zukunft gemeinsam anzugehen und ihre Gemeinschaft 

weiter zu stärken und dabei offen für alle interessierten 

Frauen zu sein.  

 

Gesangsstücke von Barock bis Pop präsentierte die 

Gesangsklasse der Musikschule Thayatal am 1. Juni 2024 in 

Oberndorf/Raabs. Vierzehn Sängerinnen im Alter von neun 

bis zwanzig Jahren zeigten ihre Fortschritte zuerst im 

klassischen Gesang und nach der Pause in einem 

Popularmusik -Teil. Dabei wurde ein Großteil der Stücke im 

Duett bzw. als Trio gesungen. Am Klavier begleitete , mit 

großem Feingefühl , Eirini Mavrou -Stockert. Vier 

Sängerinnen (Florentina Mittag, Luisa und Nora Forster, 

Katharina Krejci) konnten im Rahmen des Klassenabends 

ihre erste Übertrittsprüfung ablegen und sich über ihre 

erfolgreichen Auftritte freuen. Die eigens einstudierten 

Musical -Szenen aus "Elisabeth", "The Greatest Showman" 

und "Rebecca" am Ende des  Programms begeisterten das 

Publikum besonders.  

 

Am Samstag, de m 1.  Juni 2024 , fand die Matinée der 

Querflötenklasse von Birgit Karoh an der Musikschule 

Thayatal zum Ende des Musikschuljahres in Oberndorf bei 

Raabs an der  Thaya statt. Das Konzert wurde diesmal mit 

zwei Sätzen aus der Sonate op. 3. Nr. 6 von Johann Joachim 

Quantz aus dem Genre des Barocks eröffnet. Dabei spielten 



Valentina Fischer und Katharina Waitz mit Lehrerin Birgit 

Karoh sowie Florian Piffl und Theresa  Habisohn, die sich 

beide in Vorbereitung auf das Leistungsabzeichen in Bronze 

befinden. Klangvolle Beitrªge wie die ĂAndenmelodieñ aus 

Peru für zwei Flöten und Gitarre, vorgetragen von Sophia 

Litschauer und Isolde Ernst, welche auch Applaus für den 

Absch luss des Junior -Leistungsabzeichen erhielten, sowie 

heitere St¿cke wie das irische Traditional ĂGalway Pipersñ, 

gespielt von Anika Zwickl, oder ĂGrandmaôs Ragtime Rave 

upñ, souverªn aufgef¿hrt von Nadine Danzinger, f¿llten 

neben weiteren Werken das Program m. Anspruchsvolle 

Sololiteratur wªhlten Valentina Fischer mit ĂDensity 21.5ñ 

von Edgard Varése, dessen Werk aus dem Jahr 1936 den 

Auftakt in die zeitgenössische Klangsprache auf der Flöte 

mitgestaltete, und Katharina Waitz mit einer Capricce von 

Anton Stam itz, einem Zeitgenossen Mozarts, sowie dem 

Piccolowerk ĂLargoñ von Antonio Vivaldi. Mit dem bekannten 

St¿ck ĂCan-Canñ von Jacques Offenbach in einer 

Bearbeitung für Flötentrio schlossen diesmal Magdalena und 

Melanie Waitz die konzertante Stunde mit ihrer L ehrerin 

gekonnt ab.   

 

Die Mitglieder der Laienspielgruppe Raabs/Thaya freuen 

sich, aus dem Reinerlös der Faschingsitzungen und Dank der 

großzügigen Spenden ihrer  treuen Besucher, den 

Kindergarten Kollmitzsteig  und den Kindergarten 

Großau  mit jeweils ú 1.500,--  zur Anschaffung von 

Spielgeräten unterstützen zu können.  

 

Als ĂDIE BESTEN FREIWILLIGEN 2024ñ der Stadtgemeinde 

Raabs wurden heuer im Rahmen der BIOEM i n Großschönau  

Herr Heinz Brunner und Herr Franz Blahoudek aus 

Zemmendorf von Landesrat Ludwig Schleritzko  und der 

Obfrau der Dorf -  und Stadterneuerung , Maria Forstner , 

ausgezeichnet.  

Beide haben unzählige Stunden bei der Renovierung der 

Dorfkapelle und des  Feuerwehrhauses geleistet.  

Dafür gebührt ihnen natürlich ein großes DANKE!  

Das Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner Kraft und Erfolge 

aus unzähligen Initiativen und dem persönlichen Einsatz 

vieler Menschen, die oft relativ unbedankt großartige Dienste  

leisten.  

Die BIOEM in Großschönau hat sich zum Ziel gesetzt, 

Erreichtes aufzuzeigen, Danke zu sagen und Motivation für 

kommende Herausforderungen zu geben.   

Aus diesem Anlass wurden heuer aus 81 Gemeinden die 

fleißigen Helferinnen und Helfer im Hintergrun d aller Bezirke 

und Teilbezirke des Waldviertels geehrt.   

Unter dem Motto ĂEhrung der besten Waldviertler 

Freiwilligenñ, ¿berreichten Herr Landesrat Ludwig Schleritzko 

in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl -Leitner und 

Maria Forstner (Obfrau der NÖ  Dorf - und Stadterneuerung) 

die Ehrenpreise an die Geehrten. Unterstützt wird diese 

wertvolle Aktion jährlich vom Land Niederösterreich und von 

der NÖ Dorf - & Stadterneuerung.  

 

Landeshauptfrau Johanna Mikl -Leitner überreichte am 

Mittwoch, dem 22. Mai 2024 , im Container -Terminal des NÖ 

Feuerwehr - und Sicherheitszentrum Tulln gemeinsam mit 

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf der Freiwilligen 

Feuerwehr Schaditz für ihr 125 -jähriges B estehen eine 

Jubiläumsurkunde.  

Stadtrat Heinrich Barth, FF -Kommandant OBI Gerald 

Wingelhofer sowie HBI Reinhard Göd nahmen diese 

Auszeichnung mit großer Freude entgegen.  



Materl erstrahlt nach Renovierung wieder im neuen Glanz!  

Bereits im Herbst 2023 wurde das Materl vom Großauer 

Ortsvorsteher , Herrn Robert Silberbauer , liebevoll renoviert. 

Die Fertigstellung durch das selbst gemalte Bild der 

Ortsbewohnerin , Frau Florina Ile , erfolgte im Frühjahr 2024.  

Für die Pflege der Grünfläche sowie die Betreung des 

Blumenschmucks am sogenannten Materlplatz hat sich Frau 

Gerti Ableidinger bereit erklärt.  

 

Das LKT -Ensemble rund um Max Mayerhofer und David 

Czifer machte mit dem Stück "D as Konzert" von Hermann 

Bahr, wieder Halt in Raabs an der Thaya.   

Die sehr unterhaltsamen Verflechtungen rund um den 

Konzertpianisten, Gustav Heink, brachten das Publikum ï 

mit Ehrengast Bundesrätin Viktoria Hutter ï zum 

Schmunzeln und Lachen.  

Es war eine Freude, die großartigen schauspielerischen 

Leistungen der Künstler zu genießen.  

Ein herzlicher Dank gilt den Sponsoren, ohne deren 

Unterstützung dieser Abend nicht stattgefunden hätte: 

Adam Power, Waldviertel Reisen, Raiffeisen Lagerhaus, 

Raiffeisenbank im  Thayatal sowie Zwickl -Holz und 

Fernwärme Raabs, die die Lokalität zur Verfügung stellten.  

Für das leibliche Wohl bemühten sich in bewährter Form 

Maria Sedova und Tenniscafé Steffi Haage.  

Danke  an das zahlreich erschienene Publikum, Sie haben 

den Abend zu m Erfolg gemacht!  

 

Kürzlich konnte die neue Stützmauer im Meierhof 

fertiggestellt werden.  

Die Steinschlichtungsmauer wurde von der Fa. Talkner 

errichtet.  

Weiters wurde n im Rahmen der Arbeiten auch eine 

Stromleitung neu verlegt und ein neuer Zählerkasten 

montiert.  

Das Projekt wurde in ausgezeichneter Kooperation mit der 

Straßenmeisterei Raabs realisiert.  

ĂSomit wurde das Meierhofareal zu einem neuen 

Schmuckstück von Raabs ñ, freut sich B¿rgermeister Franz 

Fischer.  

Die Gesamtkosten dafür betrugen ca. 100.000, - Euro.  

 



Die Schlagwerkschüler und ihr Lehrender MSL Michael 

Treadaway luden zu einem Klassenkonzert ins Musikerheim 

in Langau  ein. Das Schlagwerk bietet eine breite Palette an 

Instrumenten und so wurde an diesem Abend an der Kleinen 

Trommel, am Drum -Set, an den Pauken, am Xylophon, an 

den Congas und an verschiedensten Percussion -

Instrumenten musiziert. Das Motto des Abends war: ĂJeder 

darf sich die Stücke aussuchen, die er vortragen möchte - 

sowohl welche, als auch wievieleñ. 

Dargeboten wurden viele Solo -Stücke als auch Werke für 

mehrere Musiker. Bei ĂRitmo Bagatelloñ trommelten 

gleichzeitig alle sieben Schlagwerk -Schüler mit 

Begeisterung.  

Clara Bayer, die an der MS Thayatal nicht nur Schlagwerk 

sondern auch Blockflöte lernt, legte an diesem Abend ihre 

allererste Übertrittsprüfung von der Elementarstufe in die 

Unterstufe an der Blockflöte ab. Ihre Blockflötenlehrende 

Marlene Ba yer korrepetierte mit Bravour am Klavier. Sowohl 

bei ĂToccatinañ als auch bei ĂHurry Upñ, beides Werke von 

Daniel Hellbach, überzeugte Clara mit einer tollen Leistung. 

Beim Ensemblestück wurde Clara von ihrer Schwester Anna 

und von Sophia Stark begleitet.  

Zum Abschluss des musikalischen Abends performte Markus 

Ensfelder ĂDen Bºhmischen Traumñ traditionellerweise in 

einer freien Improvisation am Drum -Set.  

 

Die Schlagwerkschüler von Michael Treadaway luden zum 

letzten Klassenkonzert der Percussionisten in diesem 

Schuljahr in die Musikschule nach Oberndorf bei Raabs ein. 

Das Programm war diesmal geprägt durch viele Werke für 

Ensembles, aber auch Solo -Stücke wurden vorgetragen. Im 

ersten Teil d es Konzertes waren die verschiedensten 

Formationen an den Kleinen Trommeln, vom Duett bis zum 

Quintett, zu hören. Mit Fortdauer des Abends war eine 

deutliche Niveausteigerung der dargebotenen Werke 

spürbar. Im zweiten Teil waren zwei Solos als Duette, aber  

unisono vorgetragen, am Drum -Set zu hören. Auch 

Johannes Waitz lieferte einen fehlerfreien Durchgang eines 

notierten Schlagzeug -Solos ab. Weiters performten 

Alexander Merzdovnik und Paul Treadaway noch einmal die 

Etüde 32 von Willibald Tatzer an drei Pauk en und der Kleinen 

Trommel, eines von sechs Stücken, mit denen die beiden bei 

ĂPrima la musica 24ñ im Fr¿hjahr einen 1. Preis erzielen 

konnten. Bei ĂBanana Bluesñ ¿berzeugte Lorenz Prkna am 

Vibraphon mit einer toll interpretierten freien Improvisation. 

Julian Diem und Leon Sprung unterstrichen ihre 

musikalischen Fortschritte am Xylophon bei dem Duett 

ĂCaribbean Expressñ, bei dem es abwechselnd auch 

solistische Teile zu meistern galt. Den letzten 

Programmpunkt gestalteten sieben Schlagwerker 

gleichzeitig mit  dem wohl anspruchsvollsten Werk des 

Abends ĂDer Lausbubñ von Helmut Mauerberger. 

 

In Modsied l wurde an einem Wochenende fleißig und 

vorbildlich gearbeitet.  

Die Dorfgemeinschaft Modsiedl erledigte diverse 

Mäharbeiten in der Ortschaft und auch der durch das Dorf 

verlaufende Graben wurde gereinigt.  

ĂDiese notwendigen Arbeiten werden 1 bis 2 mal pro Jahr in 

Eigenregie durchgeführt ï und alle helfen zusammenñ, freut 

sich Ortsvorsteher Roman Hauer.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  


